
G ewalt     p r ä ve  n tio   n

Das gewaltpräventive Konfliktlots:innen- 
programm Bleib Cool am Pool haben Mit-
arbeitende der GSJ gGmbH, des KICK-Projekts, 
die Polizei Berlin sowie die Berliner Bäder-
betriebe gemeinsam nach einigen Gewalt- 
vorfällen in Berliner Schwimmbädern im Sommer 
2010 entwickelt. Darin unterstützen Menschen 
unterschiedlicher Herkunft, Sprache und Sozia-
lisation als Konfliktlots:innen das Bäderpersonal 
ausgewählter Bäder in den Schulferienzeiten 
dabei, Gewalt vorzubeugen und Konflikte zu 
lösen. Die Lots:innen durchlaufen zuvor eine 
mehrwöchige Schulung. Diese umfasst:

	+ Teambildungsmodule und Sozial- 
kompetenztraining

	+ Grundkenntnisse des Konfliktmanagements

	+ Grundkenntnisse der 1. Hilfe

	+ Rechtsgrundlagen im Bereich Notwehr  
und Nothilfe

	+ Situationstraining und Rollenspiele

	+ Interkulturelles und interreligiöses 
Kompetenztraining

	+ Kenntnisse über Arbeitsabläufe des Bäder-
personals sowie der Sicherheitskräfte in den 
Schwimmbädern

PROJEKT | BLEIB COOL AM POOL

Friedlich ins kühle Nass:  
Das Konfliktlots:innen-Projekt

»Nun bin ich fast 20 Jahre in 
Deutschland, habe jetzt eine 

WICHTIGE AUFGABE, 
bin anerkannt und werde nun nicht 
nur als Migrant wahrgenommen!«
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der Badegäste im Columbiabad sind die  
Konfliktlots:innen ein Begriff:  
82% kennen sie vom Sehen,  

10% durch Erzählungen von Dritten,  
12% waren schon einmal mit ihnen in Kontakt. 

Ergebnisse der Evaluation Arbeitsstelle Jugendgewaltprävention. 
Camino – Werkstatt für Fortbildung, Praxisbegleitung und Forschung 

im sozialen Bereich gGmbH, 2015
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